
szc> Geistlicher Segen in Christo . Epheseri .
Ver Beschneid » , , g noch Vorhaut et¬
was , sondern eine neue Lrearur .

» Matth . 12, 50 . Joh . 15, 14 . 1 Cor . 7 , ist .
16 . Und wie viele nach dieser Kegel

* einher gehen , über die sey Friede und
Barmherzigkeit , und über den Israel
GOttes . * Ps^ 25 , 5
17 Hinfort mache mir niemand weiter

Wahre Erleuchtung .
Mühe ; denn Ich trage die MaalZeichen
des HErrn IEsu an meinem Leibe .

18 . Die * Gnade unsers HErrn IEsu
Christi sey mit eurem Geist , "liebe
Brüder ! Amen . * Phil . 4 , 2z .

2 Tim . 4 , 22 . Philcm . 25 .An die Galater gesandt von
Rom .

Die Epistel S . Pauli an die Epehscr .
Das i Lapnel .

Danksagung für die geistlicken Wohlkhaten GSt -
ehrung des Glaubens .teS , Gebet um Vermeh

aulus , * cin Apostel JEsti Chri¬
sti , durch den Willen GOttes ,
ffdcn Heiligen zu Ephesus , und
Gläubigen an Christo IEsu .

* 2§or . i , t . tRöm . 1, 7. iCor . 1, 2!
2 . Gnade * sen mit euch , und Friede von

GOtt , unsermVatcr , und dcmHErrn JE -
su Christo ! * Röm . i , 7 . Gallig . 2Petr . i , 2 .

(Epistel am 8 . Thomas Tage .)

Z .^ elobct sey * Gcvrr und der Va¬ter unsers -HErrn IEsu Chri¬
sti , der uns gesegnet har mit allerlcy
geistlichem Segen in himmlischen Gü¬
tern , durch Christum . * 2 Cor . i , z .

1 Petr . 1, z .
4 . Wie er uns denn * erwählet hat

durch denselbigen , ehe der Welt Grund ge¬
legst war , daß wir sollten scnn heilig
und unsträflich vor ihm in der Liebe ;

* Joh . 15, it >. 2 Tim . 1, st.
5 . Und hat uns verordnet * zur Kind¬

schaft gegen ihn selbst , durch IEsum
Christum , nach dem Wohlgefallen seines
Willens , * Joh . i , i2 . re .

6 . Zu Lobe seiner herrlichen Gnade ,
durch welche er uns hat angenehm ge¬
macht in dem * Geliebten * Matt . g , i7 .

7 . An welchem wir haben die * Erlö¬
sung durch sein Blut , nemlich die Ver¬
gebung der Sünden , nach demReich¬
thum seiner Gnade , * Col . i , 14 .

Ebr . p , 12. t Röm . st, 2Z.
8 . Welche uns reichlich widerfahren ist,

durch allerley Weisheit und Klugheit .
y . Und hat uns wissen lassen * das Ge¬

heimnis; seines Willes , nach seinem
Wohlgefallen , und hat dasselbige hervor¬
gebracht durch ihn , * c . z , y . Röm .16 , 25 .

Col . 1, 26 .
w . Daß es geprcdiget würde , * da die

Zeit erfüllet war , auf daß alle Dinge zw

PI ,

den in Christo , beides das im Himmel '
und auf Erden ist , durch ihn selbst ;

* Gal . 4 , 4 .
11 . Durch welchen wir auch zum * Erb -

theil gekommen sind , die wir zuvor ver¬
ordnet sind , nach dem Vorsatz deß , der
alle Dinge wirket nach dem Rath seines
Willens ; * Apsft . 26 , 18 .

12 . Auf daß wir etwas scyn zu Lobe
seiner Herrlichkeit , die wir * zuvor auf
Christum hosten . * Gal . z , 2g . 25 .

iz . Durch welchen auch Ihr gehöret
habt das Wort der Wahrheit , nemlich daS
Evangelium von eurer Seligkeit ; durch
welchen ihr auch , da ihr glaubetet , ver¬
siegelt worden seyd mit dem heiligen
Geist der Verheißung , * c .4, zo . 2Cor . i , 22 .

14 . Welcher * ist das Pfand unsers Er¬
bes zu unserer Erlösung , daß wir sein
Eigenthum würden , zu Lobe seiner Herr¬
lichkeit . * 2 Cor . 1, 22 . c . 5 , 5 .

15 . Darum auch IG , nachdem ich
gehöret habe von dem Glauben bey euch
an den HErrn IEsum , und von eurer
Liebe zu allen Heiligen ;

16 . Höre ich nicht auf zu danken für
euch , und * gedenke euer in meinem Gebet,

- * Rbin . I , st.
17 . Daß der GOtt unsers HErrn IEsu

Christi , der * Vater der Herrlichkeit , gebe
euch den Geist der Weisheit und der Of¬
fenbarung , zu seiner selbst Erkenntniß ,

* Röm . 6 , 4 .
18 . Und * erleuchtete Augen eures Ver¬

ständnisses , daß ihr erkennen möget , wel¬
che da scv die Hoffnung eures Berufs ,
und welcher da sey der Reichthum seines
herrlichen Erbes an seinen Heiligen ,

* 2 Cor . 4 , 4 .
iy . Und welche da sey die überschwäng¬

liche Größe seiner Kraft an uns , die
wir glauben , nach der Wirkung seiner
mächtigen Starke,
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Seligkeit au s Gnaden . Epheser i . 2 . Christus der Eckstein ._ szi

sie , da er ihn * von den Todtcn aufer - fen in Christo JEsu * zu guten Werken ,
Zecker hat und 7 gesetzt zu seiner Rechten zu welchen GOtt uns zuvor bereiter
jmHimmel , * Äpoil . z , i5 . re . JPs . 1 , 0 , i . hat , daß wir darinnen wandeln sollen .

21 . lieber * alle Fürstenthümcr , Gewalt , " ^ ^ ^
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Nacht , Herrschaft , und alles , was ge¬
nannt mag werden , nicht allein in dieser
Welt , sondcm auch in der zukünftigen .

" Col . 2 , >0 .
22 . Und hat * alle Dinge unter seine

Füße gcthan , und hat ihn gesetzt zum
Hauxt der Gemeine über alles ,

* Ps . 8 , 7. 8 . Matth . 28 , >8 .

2z . Welche da ist * sein Leib , ncmlich
die Fülle dcß , der alles in allem erfüllet .

* Rom . 12, 5. 1 Cor . 12, 27 .

. Das 2 Lapitel .
j Des Menwe » Elend eurer Christo , und seliger

Maud in Christo .
i .l Mid auch euch , da * ihr rodt wäret

, V » durch Uebcrteetung und Sünden ,
' ^ Röni . 5, ei. Col . 2, IZ.

2 . In weichen ihr * weiland gewan¬
delt hübt , nach dem Lauf dieser Welt ,
und nach dem -j- Fürsten , der in der Luft

. herrschet , nemlich nach dem Geist , der
zu dieser Zeit sein Werk hat in den Äm¬
tern des Unglaubens ; * Tit . z , Z . re .

tEph . 6 , 12. Jvh . I2 , ZI.
' z . Unter * welchem wir auch alle wei¬

land unfern Wandel gehabt haben in den
Lüsten unscrs Fleisches , und thatcn den

' Willen des Fleisches und der Vernunft ,
und waren auch Zinder des Zorns von
Natur, gleichwie auch dieandern . * Col . z , 7 .

4 . Aber GOtt , der da * reich ist von
Varmherzigkcit , durch seine große Liebe ,
damit er uns geliebet hat , * c. 1, 7 .

Rom . 2 , 4 . c. 10 , 12.

5- Da wir * todt waren in den Sün -
^ dm , hat er uns samt Christo lebendig

^ Tit . 2 , 14 . Ebr . ig , 2r . ^
11 . Darum gedenket daran , daß Ihr ,

die ihr * weiland nach dem Fleisch Heiden
gewesen scyd , und die Vorhaut genannt
wurdet tzon denen , die genannt sind die
Beschneidung nach dem "Fleisch , die mit
der Hand geschiehet, * 0 . 5, 8 i Cor . 12 , 2 .

12 . Daß ihr zu derselbigen Zeit wäret
ohne Christo , fremde und * außer der Bür¬
gerschaft Israel , und ch fremde von den
Testamenten der Verheißung ; daher ihr
keine Hoffnung hattet , und wäret ohne
GOtt in der Welt . * Nehem . 2 , 22 .

r R0m . y , 4 .
ig . Nun aber , die Ihr in Christo JEsu

send , und weiland ferne gewesen , sey 'o nun
nahe geworden durch Vas Blut Christi .

14 . Denn Er ist * unser Friede , der aus
beiden Eins hat gemacht, und hat abge¬
brochen den Zaun , der dazwischen war , in
dem , daß er durch sein Fleisch wegnahm
die Feindschaft, * Es . 9 , 6 . Apoft . ro , z6 .

15 . Nemlich das * Gesetz , so inGeboten gc-
stellet war ; auf daß er aus zween Einen
Hneuen Menschen in ihm selber schaffte,
undFricden machte , * Col . 2 , i4 .ff2Cor . 5 , 17 .

16 . Und * daß er beide versöhncte mit
GOtt in Eine » ' Leibe , durch das Kreuz ,
und hat die Feindschaft getödtct durch
sich selbst . * Col . 1 , 20 .

17 . Und ist gekommen , * hat verkündi¬
get iin Evangelio den Frieden , euch , die
ihr ferne wäret , und denen , die nahe
waren ; * Es . 57 , 19 . Zach . 9 , 10 .

i8 > Denn * durch ihn haben wir den
Macht , ( denn aus Gnaden scyd ihr se - Zugang alle beide in Einem Geist zum
lh geworden , ) * Röm . 5, 6 . f . Vater . * c . g , i2 . re .

6 . Und hat uns samt ihm * aufer - cEE - l am Tagc s . piguppi » nv
l wecket , und samt ihm in das -st himm - ^ seyd ihr nun nicht

lische Wesen versetzt , in Christo JEsu , >»̂ uiid^ lcniUl !ige , wiideu , -m -
«- 2Coo . 4 , i4 . tMl . z , 2v . ger Mit den Heiligen , undGOttes Haus ^

, 7 . Auf daß er erzeigte in den zrikünf - genossen , * Phil , g , 20 . Ebr . i2 , 22 . 2Z .
tigen Zeiten den überschwänglichenReich - 20 . Erbauet auf den Grund der Apostel
( hum seiner Gnade , durch seine Güte und Propheten , * da JEsus Christus dev
über uns in Christo JEsu . Eckstein ist , * Es. 28 , r6 .

8 . Denn * aus Gnaden sepd ihr selig 21 . Auf welchem der ganze Vau in
- geworden , durch den Glauben ; und einander gefüget , wachset zu einem hei -

düffelbige nicht aus euch , Gtvtres ligen Tempel in dem HErrn ,
Eabe ist es ; * Gal . 2 , 16 . rc . 22 . Auf welchem auch Ihr mit * ev-

Nicht aus den Werken , auf daß sich hauet werdet, zu einer Behausung GOtt
nicht jemand rühme . * i Cor . 1, 29 . tcs im GcistZ * 1 Petr . 2 , 5 .
10 . Denn wir sind sein Werk, gcschaf- ( P ) 4 Das



2 ? 2 Preis des Predigtamts . Ephescr 3 . 4 . riebe Christi . Einigkeit.
Das 3 Lapitcl .

Pr -iS des Predigtamts , als eines Mittels der Be¬
kehrung .

i -F ^ erhalben ich Paulus , der * Gefan¬gene Christi JEsu für euch Heiden ,
' Apost . 21. zz . Gal . ; , ii . Phil . 1, 7. 2 Tim . 1, 8 .
2 . Imchdem ihr gehöret habt von dem

" Amt der Gnade GOttes , die mir an
euch gegeben ist, * Apoft . y , iZ .

z . Daß mir ist kund geworden dieses
Geheimniß durch Offenbarung , wie ich
* droben aufs kürzeste geschrieben habe ;

' c. I , 4 . 10 .
4 . Daran ihr , so chr es leset, merken

könnet meinen Verstand an dem * Ge¬
heimniß Christi , * Col . 4, z .

§ . Welches nicht kund gethan ist in den
» origen Zeiten den Menschenkindern , als
« s * nun geoffenbaret ist seinen heiligen
Aposteln und Propheten durch den Geist .

* e. 1, v .
6 . Reinlich , * daß die Heiden Miterben

seyn , und mit einverleibet, und Mitgenos¬
sen seiner Verheißung in Christo , durch
Las Evangelium , * 0. 1 , 13 . c . 2 , 13 . 15 . 16 .

Gal . z , 28 . 24 .
7 . Deß * ich ein Diener geworden bin ,

nach der Gabe, aus der Gnade GOttes ,
Lie mir nach seiner mächtigen Kraft
gegeben ist. * Röm . i, 5 >

8 . Mir , dem * allergeringsten unter
allen Heiligen , ist gegeben diese -l- Gnade,
unter den Heiden zu verkündigen den
unausforschlichen Reichthum Christi ;

» t Cor . 1; , 4 . 10 . tApost . 4 , lk. Kal . 1, 16.
y . Und * zu erleuchten jedermann ,

welche da sey die Gemeinschaft des Ge¬
heimnisses , das von der Welt her in
GOtt verborgen gewesen ist , der alle
Dinge geschaffen hat durch JEsum
Christum ; * Apost . 26 , 1 » .

10 . Auf daß * jetzt kund wurde den
Fürstenthümern und Herrschaften in
dem Himmel , an der Gemeine , die
^ mannigfaltige Weisheit GOttes ,

* lPerr . l , i2 . tRöm . n . zz .
11 . Nach dem Vorsatz von der Welt

her , welche er bewiesen hat in Christo
JEsu , unserm HErrn ;

12 . * Durch welchen wir haben ^ Freu¬
digkeit und Zugang in aller Zuversicht ,
durch den Glauben an ihn . * Joh . i4 , 6 . rc .

t S .-r . 4 , 16 .

(Epistel am 16 Sonntage nach Trinitatis .)
bitte ich , daß ihr nicht

müde werdet um meiner Trüb -

salen willen , die ich für euch leide , wel¬
che euch eine Ehre sind .

14 . Dcrhalben beuge ich meine Kniee
gegen den * Vater unsers HErrn JEsu
Christi , * c . r , z .

15 . Der der rechte Vater ist über alles ,
was da Kinder heißt im Himmel und
auf Erden ,

16 . Daß er euch Kraft gebe nach * dem
Reichthum seiner Herrlichkeit , 1- stark zu
werden durch seinen Geist an dein inwen¬
digen Menschen , * 0. 1, 7 . c .2 , 7 . -j-c . 6, 10.

17 . Und Christum * zu wohnen durch
den Glauben in euren Herzen , und durch
die Liebe eingewurzelt und gegründet zu
werden ; * Joh . i4 , 2Z .

18 . Auf daß ihr begreifen möget mit
allen Heiligen , welches da sey die * Brei¬
te , und die Länge , und die Tiefe, und die
Höhe ; * Hiob 11, 8 . y .

iy . Auch erkennen , * daß Christum
lieb haben , viel besser ist, denn alles wis¬
sen , auf daß ihr erfüllet werdet mit al -
lcrley GOttesfülle .

' (.oder : die Liebe Christi , die doch
alle Erkenntnis! übertrifft )

20 . Dem aber, der * überschwänglich
thun kann über alles , das wir bitten
oder verstehen , nach der Kraft , die da
in uns wirket, * Röm . 16 , 25.

21 . Dem * sey Ehre in der Gemeine ,
die in Christo JEsu ist , zu aller Zeit,
von Ewigkeit zu Ewigkeit ! Amen .)

» Rdm . 11, Z6 . c. Iü, 27 . I Tim . 1, 17.
Das 4 Lapirel .

CrmabnimI >ur Gottseligkeit und Einigkeit . W «r -
nung vor Sünden und Lastern .(Epistel am 17 Sonntage nacv Trinitatis .)
i . rZL o ermahne nun euch Ich Gefange -

ner in dem HErrn , daß ihr
wandelt , wie sichs gebühret eurem Be¬
ruf , darinnen ihr berufen scyd,

2 . Mit * allerDeinuth undSanftmuth ,
mit Geduld , und vertraget einer den
andern in der Liebe , * Apost . 20 , 19 .

Sol . z , 12.
3 . Und seyd fleißig zu halten die * Einig¬

keit iin Geist, durch das Band des Frie¬
dens . * 1 Cor . 12 , 13 .

4 . * Ein Leib und Ein Geist, wie ihr
auch berufen seyd auf einerley Hoffnung
eures Berufs . * Röm . 12 , 5 .

5 . Ein * HErr , Ein Glaube , Ein »
Taufe , * z Mos. 6, 4 . 1 Cor . 8 , 4 - 6 -

6 . * Ein GOtt und Vater ( unser ) aller ,
der
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Auffahrt Christi . Epheser 4 . 5 . Mer und neuer Mensch , szz

dH ist über euch alle , und durch euch heit , so in ihnen ist , durch die Blind -
alle , und in euch allen .j * Mal . 2 , io . heit ihres Herzens ; * c . 2 , 12 .

„. , . ^ ry . Welche ruchlos sind , und ergeben
7 . * Emem >cgllchen aber unter uns ist sich der Unzucht , und treiben allcrley

gegeben die Gnade nach dem Maaß der Unreinigkeit samt dem Geiz .
Gabe Christi . Rom . 12 , z . i Cor . 12 , n . 20 . Ihr aber habt Christum nicht al -

8 . Dacuin spricht er : * Er ist aufgefah
rm in die Höhe , und hat das -j- Gefäng -
niß gefangen geführet , und hat den Men¬
schen -fff Gaben gegeben . * Ps . 68 , ly .

s Nicht . 5, 12. Col . 2, 15. NApost . 2 , zz .
y . Daß er aber * aufgefahren ist ; was

ist es , denn daß er zuvor ist hinunter ge¬
fahren in die untersten Oerter der Erde ?

» Ich . z , iz . ,
10 . Der hinunter gefahren ist, das ist der -

selbige , der * aufgefahren ist über alle Him¬
mel , auf daß er alles erfüllete . * Apost . 2 ,zz .

11. Und Er hat etliche zu * Aposteln ge¬
setzt , etliche aber zu Propheten , etliche zu
Evangelisten , etliche zuHirten undLehrern ,

» l Cor . 12 , 28 -
,12 . Daß die Heiligen zugcrichtet wer¬
den zum Werk des Amts , dadurch * der
Leib Christi erbauet werde ; * Röm . 12, 5 .

1 Petr . 2 ,
IZ . Bis daß wir alle hinan kommen

zu einerlei Glauben und Erkennrniß
des Sohnes Gtprres , und ein voll¬
kommener Mann werden , der da ses
in der * Maaße des vollkommenen
Alters Christi ; * c . z , 18 . ly .

14. Auf daß wir nicht mehr Kinder seyn ,
und uns wägen und wiegen lassen von al -
lerley Wind der Lehre , durch Schalkheit
der Menschen und Täuscherey , damit sie
uns erschleichen zu verführen .

15 . Lasset uns aber rechtschaffen seyn
in der Liebe , und wachsen in allen Stücken
« n dem , der das Haupt ist, * Christus ;

» c. ? , 2Z. Ccl . 1, , 8 .
16 . Aus * welchem der ganze Leib zu¬

sammen gcfüget, und ein Glied am an¬
dern hänget , durch alle Gelenke ; dadurch
eins dem andern Handreichung thuh nach
demWerk eines jeglichen Gliedes in sei¬
ner Maaße , und machet , daß der Leib
wachset zu seiner selbst Besserung ; und
das alles in der Liebe . * Röm . 12 , 5 .

So sage ich nun und zeuge in dem
HErrn , daß ihr nicht mehr wandelt , wie
die andern Heiden wandeln * in der Ei¬
telkeit ihres Sinnes , * Röm . l , 21 .

18 . Welcher Verstand verfinstert ist,
und sind * entfremdet von ,dem Leben,
das aus GOtt ist , durch die Unwissen-

so gelerne: ;
21 . So ihr anders von ihm *gehöret habt ,

und in ihm gelehret seyd , wie in JEsu ein
rechtschaffenes Wesen ist . * c . i , iz .

(Epistel am ly Sonnrag - Nach Trinität !" .)

22 . (K > 0 ieget NUN von euch ab , nach dem
vorigen Wandel , den * alten

Menschen , der durch Lüfte in Jrrthum sich
ff-verderbet . * Röm . 6, 6 . Col . z , y . -siGal . 6 , 8 .

2z . * Erneuert euch aber im Geist eu¬
res Gemüths ; * Röm . 12 , 2 .

24 . Und ziehet den neuen Menschen
an , * dec nach GGrr geschaffen ist in
rechtschaffener Gerechtigkeit und -Hei¬
ligkeit . * 1 Mos . 1, 26 . 27 . re.

25 . Darum * leget die Lügen ab , und
redet die Wahrheit , ein jeglicher mit sei¬
nem Nächsten , sintemal wir unter ein¬
ander Glieder sind . * Col . z , y .

26 . * Zürnet und sündiget nicht ; lasset die
Sonne nicht über eurem Zorn üntergehen .

' Ps . 4 , 5. Jac . i , ><- . 22 .
27 . Gebet auch nicht * Raum dem Lä¬

sterer . ' iPetr . §, y . Jac . 4 , 7.
28 . Wer gestohlen hat , der stehle nicht

mehr ; sondern * arbeite , und schaffe mit
den Händen etwas Gutes , auf daß er
habe zu geben dem Dürftigen .^

» i Thest . 4 , n - r Theff . z, 8 . 12.
29 . Lasset kein * faul Geschwätz aus eurem

Munde gehen ; sondern was nützlich zur
Besserung ist, da es noth thuhdaß es hold¬
selig sey zu hören . * c .z, ^ . Matth . i2 , z6 .

zo . Und * betrübet nicht den heiligrnGei ft
GOttes , damit ihr versiegelt seyd auf den
Tag der Erlösung . * Es. 7, iz . c . 6z , io .

zi . Alle * Bitterkeit , und Grimm , und
Zorn , undGeschrey , undLästerung , sey fer¬
ne von euch , samt aller Bosheit . * Col . z , 8 .

Z2 . Seyd aber unter einander freund¬
lich , herzlich , und vergebet einer dem
andern , gleichwie GOtt euch vergeben
hat in Christo .

Das 5 Lapüel .
Fernere Ermahnung zu einem he ' ligen Mandel ,

keeiivn für die Eheweiber und Ehemänner .
(Epistel am Z Sonntage i » der Fasten , Gculi .)

i . (Kio seyd NUN GOttes Nachfolger,
als die lieben Kinder,

( P) S 2 . Und



- Z4 Heiliger Wandel ._ Epheser z . Liebe der Eheleute
2 . Und wandelt in der * Liebe , gleich¬

wie Christus uns hat geliebet , und sich
selbst dargegeben für uns , zur Gabe und
Opfer , GOtt zu einem süßen Geruch .

* Marc . 12, zi . :c.
z . * Hurerey aber und alle Unreinigkeit ,

oder Geiz , lasset nicht von euch gesagt wer¬
den , wie den Heiligen zusrehet ; * Col . z , z .

4 . Auch * schandbare Worte und Nar -
renthcidinge , oder Scherz , welche euch
nicht ziemen ; sondern vielmehr Dank¬
sagung . * 0. 4 , 29 . Matth . 12 , z6 .

5 . Denn das sollt ihr wissen , * daß kein
Hurer , oder Unreiner , oder Geiziger ( wel¬
cher ist einGötzendiener ) Erbe hat an dem
Reich Christi und GOttes . * iCor . 6 , y . io .

6 . * Lasset euch niemand verführen mit
vergeblichen Worten ; denn um dieser
willen kommt der Zorn GOttes über die
Kinder des Unglaubens . * Matth . 24, 4 .

Marc . iz , ; . Luc . '21, 8 . 1Eor . 15. ZZ. 2Theff. 2 , z.
7 . Darum send nicht ihreMitgenosscn .
8 . Denn ihr * waret weiland Finfterniß ,

nun aber seyd ihr ein Licht in dem HErrn .
" c. 2 , 11. iPckr . 2 , y .

9 . Wandelt wie * die Kinder des Lichts .
Die Frucht des Geistes ist allerlei) Gütig¬
keit, und Gerechtigkeit , und Wahrheit .^

* Joi>. 12, ZS.
10 . Und * prüfet , was da sey wohlge¬

fällig dem HErrn . * Rom . 12 ^ 2 .
11 . Und habt nicht Gemeinschaft mit

den unfruchtbaren Werken derFinster -
niß , strafet sic aber vielmehr .

12 . Denn was heimlich von ihnen ge -
schichet, das ist auch * schändlich zu sagen .

* Röm . 1, 24 .
i ) . Das alles aber wird offenbar , wenn

es * vom Licht gestraft wird . Denn alles ,
was offenbar wird , das ist Licht .

* Joh . z , 20 . 21.
14 . Darum spricht er : Wache auf, der

du schlafest, und stehe auf von den Tob¬
ten , so wird dich Christus erleuchten .

* Es. 60 , 1.
(Epistel am 20 Sonntage nach Trinitatis .)

o sehet nun zu , wie ihr * vor -
sichriglich wandelt , nicht als

kie Unwcisen , sondern als die Weisen .
» Matth . 10 , iS . Jac . z . iz .

16 . Und * schicket euch in die Zeit, denn
es ist böse Zeit . * Röm . 12 , 11 .

17 . Darum werdet nicht unverständig ,
sondern verständig , * was da sey des
HErrn Wille . * Röm . i2 , 2 . i ? hess. 4 ,z .

18 . Und saufet euch nicht voll Weins,

daraus ein unordentliches Westn^ olät -
sondern werdet voll Geistes , '

19 . Und * redet unter einander von Psal¬
men und Lobgesängen und geistlichen Lie¬
dern , ffsinget und spielet dem HErrn in
eurem Herzen ; * Col . z , i6 . ffPs. zz , 2 . z .

20 . Und * saget Dank allezeit für alles ,
GOtt und dem Vater , in dem Namen un -
sers HErrn JEsu Christi ; * Es. 62 ,

Col . Z, 17.
21 . Und seyd unter einander unterthan

in der Furcht (HOttes .^
22 . * Die Weiber seyn unterthan ihren

Männern , als dem HErrn . * iMos. z , i6 .
Col . Z, 18. I -Petr . z, I.

2Z . Denn der * Mann ist des WeibesHaupt ; gleichwie auch Christus das
Haupt ist der Gemeine, und Er ist sei¬
nes Leibes Heiland . * 1 Cor . 11, z .

24 . Aber wie nun die Gemeine ist Chri¬
sto unterthan , also auch die Weiber ih¬
ren Männern , in allen Dingen .

25 . Ihr * Männer, liebet eure Weiber ;
gleichwie Christus auch geliebet hat die
Gemeine , und hat sich selbst für sie gegeben ,

* Col . z , itz. rc.
26 . Auf daß er sie * heiligte , und hat sie

gereiniget ff durch das Wasscrbad im
Wort, * Joh . 17 , 17 . ff Joh . z , A.

27 . Auf daß er sie ihm selbst darstcllete
eine Gemeine , die * herrlich scn , die
nicht habe einen Flecken , oder Runzel,
oder deß - etwas , sondern daß sie heilig
sey und unsträflich . * Ps. 45, 14 .

Hohe ! . 4 . 7 . 2 Sor . 11, 2.
28 . Also sollen auch die Männer ihre

Weiber lieben , als ihre eigene Leiber .
Wer sein Weib liebet , der liebet sich selbst.

29 . Denn niemand hat jemals sein eige¬
nes Fleisch gehastet ; sondern er nährt es,
und pfleget sein , gleichwie auch dcr HErr
die Gemeine .

zo . Denn * wir sind Glieder seines Lei¬
bes , von seinem Fleisch , und von seinem
Gebeine . * Röm . 12 , 5 . 1 Cor . 6 , 15 .

zi . Um dcß willen wird * ein Mensch
verlassen Vater und Mutter , und sei¬
nem Weibe anhangen , und werden
zwcy Ein Fleisch seyn . * Matth . 19 , 5 . re .

Z2 . Das Geheimniß ist groß : ich sage
aber von Christo und der Gemeine ,

zz . Doch auch Ihr , ja ein jeglicher ha¬
be lieb sein Weib , als sich selbst ; das
Weib aber fürchte den Mann . Das
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Das 6 Lapirel .
Christlickc Hmisrafel ,. geistliche Waffe » .

l (>-hr * Kinder , seyd gehorsam euren
^ Eltern in dem HErrn ; denn das

jstMig . * Col . z , 20 .
2 . * Ehre Vater und Mutter , das ist

tas erste Gebot , das Verheißung hat :
* 2 Mcs . 22 . 12. !c.

; . Auf daß dirs wohl gehe , und lan¬
ge lebest auf Erden .

g . Und * ihr Vater , reizet eure Kin¬
der nicht zum Zorn ; sondern -j- ziehet sie
auf in der Zucht und Vermahnung zum
HErrn . * Coi . g , 2i . -j- 5 Mos. 6 , 7 . 2ö .

Ps . 78 , 4 - Spr . IY. I8 - 1. 2Y. 17.
5. Ihr * Knechte , seyd gehorsam eu¬

ren leiblichen Herren , -j- mit Furcht und
Zittern , in Einfältigkeit eures Herzens ,
als Christo ; * Tir . 2 , 9 . re . -j- Phil. 2 , 12 .

I Pcrr . 2, 18 .
5 . Nicht mit Dienst allein vor Augen ,

als den Menschen zu gefallen , sondern
als die Knechte Christi , daß ihr solchen
Willen GOttes thut von Herzen , mir
gutem Willen .

7 . Lasset euch dünken , daß ihr dein
HErrn dienet , und nicht den Menschen ;

8 . Und wisset , was * ein jeglicher Gu¬
tes lhun wird , das wird er von dem
HErrn empfangen , er fco ein Knecht
oder ein Freyer . * Röm . 2 , 6 .

I stoi '. Z. 8 . 2 §or . 5, 12 .
9 . Und * ihrHerren , thut auch dassclbi -

ge gegen sie , und lasset das Drohen , und
wisset , daß auch euer HErr im Himmel
ist , und ist bey ihm 1- kein Ansehen der
Person . * Col . 4 , 1. -j- Apost . io , z4 . rc .

(Epistel am 21 Sonntage nach Trinitatis .)
10 .Au letzt , meine Brüder , * seyd stark

A in dem HErrn , und in der Macht
seiner Starke . * iCor . i6 , ; z . iJoh . 2 , 14 .

11. Ziehet an den Harnisch GOttes,
daß ihr bestehen könnet gegen die listi¬
gen Anlaufe des Teufels .

12 . Denn wir haben nicht * mit Fleisch
und Blut zu kämpfen , sondern -ß mit Für¬
sten und Gewaltigen , nemlich milden
Herren der Welt , die in der Finsterniß
dieser Welt herrschen , mit den bösen
Geistern unter dem Himmel .

Matth . 16, 17. 1 Cor . ysn . 7 Joh . 14 zo .
rz . Um deß willen , so ergreifet den

Ephefer 6 . Geistliche Rüstung . 2Z5
Harnisch GOttes , auf daß ihr an dem
bösen Tage Widerstand thun , und alles
wohl ausrichten , und das Feld behal¬
ten möget .

14 . So stehet * nun , umgurtet eure
Lenden mit Wahrheit , und -j- angezogen
mit dem Krebs der Gerechtigkeit ,

» Luc . i 2 . Z5. i -petr . i . iz . ffEs. 5y . 17.
15 . Und an Beinen gestiefelt , als fer¬

tig zu treiben das Evangelium des Frie¬
dens , damit ihr bereitet seyd .

16 . Vor allen Dingen aber ergreifet
* den Schild des Glaubens , mit wel¬
chem ihr auslöschen könnet alle feurige
Pfeile des Bösewicbts . * i Petr . Z, 9 .

1 Joh . 5. 4 .
17 . Und nehmet den * Helm des Heils ,

und das Schwerdt des Geistes , welches
ist das Wort GOttes .sj * Es. 59 , 17 .

1 Thcff . 5. 8 .
18 . Und betet stets in allem Anliegen ,

mit Bitten und Flehen im Geist , und
wachet dazu mit allem Anhalten und
Flehen für alle Heiligen ,

19 . Und * für mich , auf daß mir ge¬
geben werde das Wort mit freudigem
Aufthun meines Mundes , daß ich möge
kund machen das Geheimniß des Evan -
gelii ; * Col . 4 , z . re.

20 . * Welches Bote ich bin in der Ket¬
te , auf daß ich darinnen freudig han¬
deln möge , und reden , wie sichs ge¬
bühret . * 2 Cor . 5, 20 . ' -j- Apoft . 4 , 29 .

21 . Auf daß aber Ihr - auch wisset,
wie es um mich stehe , und was ich
schaffe , wird es euch alles kund thun
* Tychicus , mein lieber Bruder und
getreuer Diener in dem HErrn ,

» Apost . 20 , 4 . 2 Tim . 4 , 12.
22 . Welchen ich gesandt habe zu euch ,

um desselbigcn willen , daß ihr erfahret,
* wie cs um mich stehe , und daß er eu¬
re Herzen tröste . ^ * Col . 4 , 7 .

2Z . Friede sey den Brüdern , und Lie¬
be mit Glauben , von GOtt dem Vater ,
und dem HErr » JEsu Christo .

24 . * Gnade sen mit allen , die da lieb
haben unfern HErrn JEsum Christum
unverrückt . Amen . * 2 Cor . ig , iz .

Geschrieben von Rom an die
Ephcser , durch Tychicum .

!- l Die
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